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B e s c h l u s s  
des Beirates Neustadt (FA Soziales, Bildung, Jugend) 

vom 08.06.2021 

Jubiläum Karl-Lerbs-Schule 

Der Beirat Neustadt begrüßt die Pläne der Karl-Lerbs-Schule eine 60-Jahr-Feier 
auszurichten.  
Der Beirat sichert der Karl-Lerbs-Schule seine Unterstützung für die Ausrichtung ihrer 
60-Jahr-Feier im Jahr 2022 zu. Auch eine finanzielle Unterstützung für die Ausrichtung, 
Koordinierung und Planung der 60-Jahr-Feier 2022 ist der Beirat bereit zu leisten.  
Der Beirat begrüßt die Idee der Schule, die Feierlichkeiten in den Stadtteil zu öffnen und 
unterstützt dies ausdrücklich.  
Der Beirat hofft, dass sich weitere Akteur:innen aus der Gartenstadt Süd in die 
Feierlichkeiten einbringen; namentlich die GEWOBA, das Jugendfreizeitheim Neustadt, 
Paula+, das Rosencafé und die vereinigte evangelische Gemeinde Neustadt.  

Der Beirat entsendet zum Festausschuss, zwecks besserer Abstimmung und 
Koordinierung, die Sprecherin oder den stellv. Sprecher des Ausschusses Bildung, 
Soziales und Jugend. Die Sprecherin und ihr Stellvertreter berichten dem Ausschuss 
regelmäßig über den Fortgang der Planungen. 

Begründung: 

Im Jahr 2020 feierte die Gartenstadt Süd ihren 60. Geburtstag. Aufgrund von Corona waren 
leider keinerlei Festivitäten möglich. Auch die Schule hatte viele andere Herausforderungen, 
die durch die pandemie-bekämpfenden Maßnahmen bestanden, zu meistern, und eine 
Einbeziehung und Aufeinanderbeziehung hinsichtlich der Jubiläen war schlicht unmöglich. Wir 
gehen davon aus, dass mögliche Feierlichkeiten mit Wirkung in den Stadtteil einen 
Zusammenhalt stiftenden Charakter aufweisen.  
Der Beirat und die Schule haben bereits in den letzten Jahren bei verschiedenen Themen 
erfolgreich zusammengearbeitet. Mit dem Jubiläum der Karl-Lerbs-Schule bietet sich nun eine 
weitere attraktive Möglichkeit, diese Zusammenarbeit zu intensivieren. 

(einstimmig)  

gez. Reimann 

Mathias Reimann  
(Abwesenheitsvertreter der Ortsamtsleiterin) 


